
Schülerbetriebspraktikum 

der Jahrgangstufe 10 

Herzlich Willkommen zum Infoabend.



FOLIENTITEL

1. Betriebspraktikum 2025 

Rahmen – Rechtliches – Fristen 

Frau Nwanneka

2. „Best Practice“ Januar 2024 

3. Internationales Betriebspraktikum 2025

Frau Schulz und Herr Schmidt

4.   Fragen - Austausch
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AGENDA



Betriebspraktikum SJ 24/25

7.-17. Januar 2025

Bestätigung der Schulleitung

• Downloadbereich Moodle

• StuBo-Kurs Jahrgangsstufe 9
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Wazu das 

Betriebspraktikum?

Einblick in das Arbeits-

und Berufsleben

Die eigene Berufswahl 

vorbereiten
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• Das Praktikum ist eine Schulveranstaltung, die 
Teilnahme ist Pflicht.

• Eine Praktikumsmappe ist anzufertigen 

• Das Praktikum und der Praktikumsbericht werden 
im Zeugnis bewertet.

• Alle Schüler sind wie in der Schule unfall- und 
haftpflichtversichert.

• Die Fahrkosten für S-Bahn und/oder KVB werden 
wie üblich erstattet; Antrag bis November im 
Sekretariat ausfüllen!
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Rechtliche Bedingungen
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Die Auswahl der Berufsfelder

• Landwirtschaft/ 
Natur/ Umwelt

• Produktion/ Fertigung

• Bau/ Architektur/ 
Vermessung

• Metall/ Maschinenbau

• Elektro

• Computer

• Naturwissenschaften

• Technik/ Technologiefelder

• Wirtschaft/ Verwaltung

• Verkehr/ Logisik

• Dienstleistung

• Gesundheit

• Soziales/ Pädagogik

• Gesellschafts-, 
Geisteswissenschaften

• Kunst/ Kultur/ Gestaltung

• Medien

https://www.arbeitsagentur.de/downloads-biz-berufsfelduebersichten
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- Der Betrieb muss in Köln oder einer angrenzenden Gemeinde sein.

- Der Betrieb sollte in der Lage sein, Auszubildende beschäftigen zu dürfen.

- Ausnahmen müssen beantragt werden: 

Betriebspraktikum im Ausland: 

Die Erziehungsberechtigten stellen einen schriftlichen, formalen Antrag auf

dem Dienstweg über die Schulleitung an die Bezirksregierung

Welcher Betrieb kommt für ein Praktikum in Frage?
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Suche dir deinen Praktikumsplatz 

selbstständig!

• Immer ältere Schüler/innen fragen 

!

• Immer im Betrieb fragen, was zu 

tun ist!

• Nicht den Platz der Eltern 

akzeptieren, ohne genau zu 

wissen, was auf eine/n zukommt.

• (Möglichst kein Praktikum am 

Arbeitsplatz der Eltern ...)

Praktikumsportal der Stadt Köln
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Hier gibt es gute 
Praktikumsplätze

Handwerk

Banken

Versicherungen

Großbetriebe: Bayer,Ford

Polizei

Förderschulen

Kindergärten

Universität Köln

Krankenhäuser 

Altenheime

Flughafen

DLR (Deutsches Zentrum für Luft- und 

Raumfahrt)

Architekten

Werbeagenturen

Einzelhandel

Hotels
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In der Regel 
weniger 
geeignet

Drogerien

Schulen außer  Förderschulen

Postzustellung

Copy-shops

Frisiersalons

Pferdeställe
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Wie bekomme ich 
einen 
Praktikumsplatz?

• So viele Informationen wie möglich über Beruf und 

Betrieb beschaffen.

• Im Internet nach Telefonnummern, Ansprechpartnern 

und evtl. Modalitäten suchen.

• Im Betrieb anrufen ggf. den Namen des/der 

Ausbildungsleiter_in erfragen.

• Bei kleineren Firmen sofort einen Termin zum 

Vorstellungsgespräch vereinbaren.

• Mit den vollständigen Bewerbungsunterlagen 

pünktlich erscheinen.

• Bei größeren Firmen eine Bewerbung mit Zeugnis, 

Lebenslauf und Foto schicken, aber nur in Kopie.

• Eine Einladung zum Vorstellungsgespräch abwarten, 

ggf. nach einigen Wochen nachfragen.

Am 7./8. März 2024 führt Frau Karp von der 

Bundesagentur für Arbeit für die 9. Klassen ein 

Bewerbungstraining an unserer Schule durch. 
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Bitte Fristen 
beachten!!!

• Formulare finden sich zum Herunterladen unter Moodle im 

Download-Bereich “Berufliche Orientierung” Jg.st. 9 oder im 

StuBo-Kurs der Jgst. 9

• Dateneintrag unter Moodle ab 1.9.2024 bis 31.10.2024

• Frühzeitig informieren über Amtsärztliche Belehrung für 

Lebensmittelverarbeiter und –hersteller, Krankenpfleger, 

Erzieher
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• Höchstzulässige tägliche Arbeitszeit: 8 Stunden

(Zeit vom Beginn bis zum Ende der Beschäftigung, ohne Ruhepausen)

• Höchstzulässige wöchentliche Arbeitszeit: 40 Stunden

(Samstags-, Sonntags- und Feiertags dürfen Jugendliche nicht beschäftigt werden. Die Arbeit 

am Samstag oder Sonntag ist nur in einigen Branchen möglich, §§ 16, 17 JArbSchG.)

• Ruhepausen

30 Minuten bei einer Arbeitszeit von mehr als 4,5 Stunden bis zu 6 Stunden,

60 Minuten bei einer Arbeitszeit von mehr als 6 Stunden.

Als Ruhepause gilt nur eine Arbeitsunterbrechung von mindestens 15 Minuten.

• Beschäftigungsdauer pro Woche: 5 Tage

Rechtliches/ Jugendarbeitsschutz
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Schreibt eine Email an a.nwanneka@herder-koeln.de

Kontaktiert mich über Moodle.

Oder sprecht mich direkt an. Meistens bin ich in B012 zu finden. 

Noch Fragen?

mailto:a.nwanneka@herder-koeln.de
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für Ihre Aufmerksamkeit!

VIELEN DANK
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